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Zum nächsten Versionsunterschied →

	Zeile 1:	Zeile 1:
	−	Importing file
	+	17. Oktober 2005 Nr. 45

	 	+	 

	 	+	== 25. Oktober 2005: „Coole Rapper – Rassistische Texte“ - Wie gefährlich sind Bushido, Fler und Sido? ==

	 	+	 

	 	+	Zu einer Vortragsveranstaltung zum Thema „Coole Rapper – Rassistische Texte“ mit dem Publizisten und DJ Günther Jacob (Hamburg) laden die Landeszentrale für politische Bildung Saarland und die „Aktion 3. Welt Saar“ am Dienstag, 25. Oktober um 20 Uhr in den Saarbrücker Rathausfestsaal ein. Die Deutsch-Rapper Bushido, Fler, Aggro-Label & Co sind mit ihren aggressiven Texten in die Schlagzeilen geraten. Dies zeigt die Diskussionen um die Auftritte von Fler in Neunkirchen und Bushido in Losheim. Viele Texte dieser Rapper stehen auf dem Index der „Bundesprüfstelle für jugendgefährdende Medien“. „Unsere Jugendlichen“ und ihre Musik – ein ewig junges Thema. Wie soll damit umgegangen werden, wenn einige Jugendliche und Kinder Musik hören, in denen offen rassistische, Gewalt verherrlichende, sexistische und zum Teil antisemitische Positionen vertreten werden?

	 	+	 

	 	+	Der Referent, Günther Jacob, ist Publizist und DJ. Er lebt in Hamburg und ist ein ausgewiesener Kenner der Pop-Szene sowie Autor mehrerer Popbücher sowie Artikel zum Thema, zum Beispiel „Agit-Pop – Schwarze Musik, weiße Hörer“ oder des Beitrages „Pop als Teil des Gründungsmythos der Berliner Republik“ in dem Buch „Pop&Mythos“. Er stellt die Texte der Rapper vor und erläutert, aus welchen gesellschaftlichen Motiven sich ihre Menschenverachtung speist. Der „Gangsta-Rap“, wie er von Bushido & Co publiziert wird, fordert einfach zur Stellungnahme heraus, weil den Texten eine menschenverachtende, rassistische und sexistische Haltung zugrunde liegt. Nicht zu vergessen sind auch die Jugendlichen, die zur Musik von Bushido & Co und deren Menschenbild deutlich auf Distanz gehen.

	 	+	 

	 	+	Der Eintritt ist frei! Weitere Informationen bei der Landeszentrale für politische Bildung, Beethovenstraße 26, 66125 Saarbrücken; Tel. 06897 79 08 103, e-mail lpb@lpm.uni-sb.de oder Internet www.lpm.uni-sb.de/lpb oder bei der „Aktion 3. Welt Saar“, Weiskirchener Strasse 24, 66679 Losheim am See; Telefon Büro: 06872 9930-56, a3wsaar@t-online.de; www.a3wsaar.de.

	 	+	 

	 	+	Mit freundlichen Grüßen

	 	+	 

	 	+	Dr. Burkhard Jellonnek Leiter der Landeszentrale für politische Bildung

	 	<!-- Die Datei wurde automatisch aufgrund ihrer Metadaten folgenden Kategorien zugeordnet -->
	 	<!-- Die Datei wurde automatisch aufgrund ihrer Metadaten folgenden Kategorien zugeordnet -->

	 	[[Kategorie:Günther Jacob]]
	 	[[Kategorie:Günther Jacob]]
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17. Oktober 2005 Nr. 45


25. Oktober 2005: „Coole Rapper – Rassistische Texte“ - Wie gefährlich sind Bushido, Fler und Sido?

Zu einer Vortragsveranstaltung zum Thema „Coole Rapper – Rassistische Texte“ mit dem Publizisten und DJ Günther Jacob (Hamburg) laden die Landeszentrale für politische Bildung Saarland und die „Aktion 3. Welt Saar“ am Dienstag, 25. Oktober um 20 Uhr in den Saarbrücker Rathausfestsaal ein. Die Deutsch-Rapper Bushido, Fler, Aggro-Label & Co sind mit ihren aggressiven Texten in die Schlagzeilen geraten. Dies zeigt die Diskussionen um die Auftritte von Fler in Neunkirchen und Bushido in Losheim. Viele Texte dieser Rapper stehen auf dem Index der „Bundesprüfstelle für jugendgefährdende Medien“. „Unsere Jugendlichen“ und ihre Musik – ein ewig junges Thema. Wie soll damit umgegangen werden, wenn einige Jugendliche und Kinder Musik hören, in denen offen rassistische, Gewalt verherrlichende, sexistische und zum Teil antisemitische Positionen vertreten werden?

Der Referent, Günther Jacob, ist Publizist und DJ. Er lebt in Hamburg und ist ein ausgewiesener Kenner der Pop-Szene sowie Autor mehrerer Popbücher sowie Artikel zum Thema, zum Beispiel „Agit-Pop – Schwarze Musik, weiße Hörer“ oder des Beitrages „Pop als Teil des Gründungsmythos der Berliner Republik“ in dem Buch „Pop&Mythos“. Er stellt die Texte der Rapper vor und erläutert, aus welchen gesellschaftlichen Motiven sich ihre Menschenverachtung speist. Der „Gangsta-Rap“, wie er von Bushido & Co publiziert wird, fordert einfach zur Stellungnahme heraus, weil den Texten eine menschenverachtende, rassistische und sexistische Haltung zugrunde liegt. Nicht zu vergessen sind auch die Jugendlichen, die zur Musik von Bushido & Co und deren Menschenbild deutlich auf Distanz gehen.

Der Eintritt ist frei! Weitere Informationen bei der Landeszentrale für politische Bildung, Beethovenstraße 26, 66125 Saarbrücken; Tel. 06897 79 08 103, e-mail lpb@lpm.uni-sb.de oder Internet www.lpm.uni-sb.de/lpb oder bei der „Aktion 3. Welt Saar“, Weiskirchener Strasse 24, 66679 Losheim am See; Telefon Büro: 06872 9930-56, a3wsaar@t-online.de; www.a3wsaar.de.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Burkhard Jellonnek Leiter der Landeszentrale für politische Bildung
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	Du kannst diese Datei nicht überschreiben.


Dateiverwendung


Keine Seiten verwenden diese Datei.



Metadaten

Diese Datei enthält weitere Informationen, die in der Regel von der Digitalkamera oder dem verwendeten Scanner stammen. Durch nachträgliche Bearbeitung der Originaldatei können einige Details verändert worden sein.
	Kurztitel	Microsoft Word - pe-2005-10-17-pe-coole-rapper-saarbruecken-25-10-05.doc
	Stichwörter		Günther
	Jacob,
	Kunst,
	Musik,
	Rassismus,
	Asyl
	/
	Rassismus,
	2005,
	Burkhard
	Jellonnek


	Software	Word
	Umwandlungsprogramm	Mac OS X 10,11,6 Quartz PDFContext
	Verschlüsselt	no
	Version des PDF-Formats	1,3
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